
 
 

Antrag auf ein auswärtiges Praktikum  
im Rahmen  
des „schulischen Betriebspraktikums“ 

 
 

Sehr geehrter Herr Glaeßner, 

 
hiermit beantrage ich für meine Tochter/meinen Sohn __________________________________, 
Klasse ______, ein Praktikum außerhalb Lübecks im Rahmen des „schulischen Betriebspraktikums“  
 
in der Zeit vom _____________ bis zum __________________. 
 
Ich halte das geplante Betriebspraktikum bei der Firma/der Behörde 
 
___________________________________ in ____________________ für besonders geeignet. 
Kurze Begründung: 
______________________________________________________________________________ . 
 
Ich/Wir erkläre/n mich/uns damit einverstanden, dass die schulische Betreuung entfernungsbedingt 
nur eingeschränkt (in der Regel telefonisch) stattfinden kann. Ich/Wir übernehme/n sämtliche 
anfallende Kosten (Fahrkosten, Unterbringung, Zusatzkosten). Ein kurzer Ablaufplan, der es den 
Lehrkräften ermöglicht zu beurteilen, ob das Praktikum qualitativ geeignet ist, ist als Anlage beigefügt. 
 
Ansprechpartner/in für die Schule im Praktikumsbetrieb ist:_________________________________, 
 
Telefon:______________________, Mailadresse _________________________________________. 

 
Während der Arbeit und auf dem direkten Hin- und Rückweg sind die Schüler/-innen grundsätzlich 
über die Unfallkasse Nord unfallversichert. 
Mir/Uns ist bewusst, dass Wege außerhalb des Praktikums z.B. am Abend oder am Wochenende sog. 
eigenwirtschaftliche Wege darstellen und nicht versichert sind. Ich/Wir bin/sind von der Schule 
ausdrücklich darauf hingewiesen worden, dass ich/wir für einen ausreichenden 
Krankenversicherungsschutz zu sorgen haben. 
 

 
___________________    ______________________________ 
Datum       Unterschrift Eltern/Sorgeberechtigte/r 
 
 

 
 
 
 
 

Das beantragte auswärtige Praktikum wird als Schulveranstaltung genehmigt. 

 
 
 
___________________    ______________________________ 
Datum       Schulleiter – Lutz Glaeßner/ Schulstempel 
           

             

 


